
 

 
 

 
IBA 2023 – was für ein Fest 
 
Das war die für uns mit Abstand beste Messe seit wir vor 25 Jahren zum ersten Mal mit dem 
Thema Vakuumkonditionieren und dem damals neuen Patent für die „Vakuum-Unterbruch-
Backmethode“ an die Öffentlichkeit gegangen sind. Vakuumkonditionieren von Cetravac ist 
mittlerweile aus ganz vielen erfolgreichen Backbetrieben nicht mehr wegzudenken. 
Der Star der Messe aber war -  nach Meinung vieler unserer Gäste - unser „UDO“, der weltweit 
einzige und einzigartige Vakuumbackofen, der sich anschickt, das Ladenbacken nachhaltig zu 
revolutionieren. 
Allein aus dem deutschsprachigen Raum interessierten sich mehr als 150 Betriebe  mit mehreren 
tausenden Filialen für die neuen Möglichkeiten, den Kunden schneller mehr Produkte in 
perfekter Qualität aus dem UDO zur Verfügung stellen zu können und gleichzeitig Zeit, Geld 
und Energie zu sparen. Die Frage nach kommenden Modellen der „UDO“ Serie sei noch 
beantwortet: in Planung ist eine befahrbare Variante („Rack-UDO“) und eine Kombination aus 2 
UDO`s (4 und 6 Auflagen oder 3 und 5). Dazu eine kleinere Variante des „Snack-UDO“ für 
Pizzen 30 cm Durchmesser.  
Danke den vielen Bestandskunden, die uns besucht haben. Danke den vielen neuen, potentiellen 
Kunden, unserer Standbesetzungen, den Mitarbeiter*innen unserer Mitaussteller KÖVY, 
SEMCO und WINTERHALTER. 
Danke unseren Vertriebspartnern DYNATEC, EPP und PRAEGEL (NOR,SE,GB und DK), 
die dafür gesorgt haben, dass auch viele interessierte Betriebe aus diesen Ländern den Weg zu 
uns gefunden haben. 
Ein besonderer Dank gebührt der iba Direktorin, Susann Seidemann, für Ihre Geduld. Sie hat 
uns vertrauensvoll in unserer Planung unterstützt, bis wir unsere Standgemeinschaft zusammen 
hatten. Durch die Platzierung in der vorwiegend deutschsprachigen Halle (A3) konnten wir uns 
voll auf unsere Zielgruppe, die Handwerksbäcker der DACH-Region, konzentrieren. 
Es war uns ein Vergnügen, auf Wiedersehen 2024 in Stuttgart und 25 in Düsseldorf. 
 
 
 
Adolf Cermak 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein voller Messestand war die Regel: Veronika Grebner (Geschäftsführung Verwaltung und Finanzen) 

und Gero Friedrich (Technik und Produktmanagement) waren 
gefragte Gesprächspartner. 


